
Wiesbadener Bade -Blall.
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspr eis:

Für das Jahr . . . 12 M. — g 113 M. 50 Pf.
- .. Halbjahr 7 „ 50 8 „ 70 „

Vierteljahr 4 „ 50 j 5 „ 50 „>s '

Cur- und Fremdenliste.
einen Monat 2 „ 20 s l 2 „ 50 L8« Jahrgang*

Einzelne Nummern der flauptliste . . 30 Pf»
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ ,, Doppel-Blatt . . . 10 Pt
Einrückungsgebtihr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition , Curhaus, links Tom Portal > ^ wjejn den bekannten Annoncen -Expeditionennnd Pmalen der Herren G. L. Daube & Comp,
Haasenstein & Vogler , Rudolph Mosse, Bureau : Invaliden -Dank in BERLIN , E. Schlotte in BREMEN, Jager sehe Buchhandlung mERANKFÜRT a. M. _

M 801. Dienstag den 28. October 1884.
~ Für  undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬
geber wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen , können wir keinerlei Verantwortung übernehmen. , „ , , . , Q

'Fremde , welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen- Amte, Rheinstrasse 9,, * J_) 1 c K 6 da c 11  o n.
«nznzeigen. _ _ _ _

$

des

Städtischen Cnr -Orchesters ß
Q

unter Leitung des
y

Concertineisters Herrn A. Michaelis. p
_ - - Q

Rundschau:
Kgl. Schloss.

CurhausL
Colonnadsn.
Cur-Knlagen.
Kochbrunnan.
Hsidonmauar.

Museum.
Kunst-

STacli mittags 4 Uhr.

1. Hochzeitsmarsch aus „EinSommernachtstraum “ Mendelssohn.
2. Ouvertüre zu „Das goldene Kreuz “ . . . Brüll.
3. Chor und Arie aus „Die Königin für einen

rpagb . Adam.
4. Frascati -Walzer. Litoljf.
5. Sennermidchens Sonntag, Melodie . . . Oie Bull.

für Streichorchester bearbeitet von Svendsen.
6. Ouvertüre zu „Preziosa“ . Weber.
7. Fantasie aus , Der fliegende Holländer“ . . Wagner.
8. Die fliegenden ühlanen , Bravour-Galop . . Hause.

50CÖC -0

Kunstverein,
Synagoge,

Kath. Kirche.
Dang, Kirche.
Bergkirche.
Engl. Kirche.

Palais Pauline

Schiller-,
Waterloo- £

Denkmal
Lc. &c.

Griechische

Fernsicht.
Platte.

Wartthurm.
Ruine

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Lonis Liistner.
-GM*

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zu „Iphigenie in Aulis“ . . . . Gluck.
2.  Introdution aus „Die Zauberflöte“ . . . . Mozart.
3. Sirenen, Walzer. Joh. Strauss.
4. Solitude. Godard.
5.  Ouvertüre zum Märchen von der schönen

Melusine . . . Mendelssohn.
6. Potpourri aus „Die weisse Dame“ . . . Boieldieu.
7. Vorspiel zum 5. Akt aus „König Manfred “ Reinecke.
8. Russische Marsch -Fantasie . Joh . Strauss.

Feuilleton.
Aus dem Gerichtssaal.

„Na, wat denn noch. Herr Jerichtshof ; wo kann ick woll sonen Mann
als Yicewirth ästimiren , der ooeh jährlich jar keenen Schliff hat . Det is in
meine säromtlichen Oogea man bloss ’n Rennsteenklauer  un ooch dieset
Wan bloss noch un vollkomm en “, äusserte die verehelichte , 44 Jahre alte
Schmied Ebrke, Christine Wiihelmine , geh. Wolter.

Vors. : Sie dürfen überhaupt Niemand mit einem Wassereimer
Wer den Kopf schlagen.

An, ekl. : Aber Herr Jerichtshof , et war ja an de Wasserleitung,
Wo ick nischt änderet bei de Hand hatte.

Vors. : Sie scheinen des Glaubens zu sein, dass Sie in der Vorinstanz
hur darum verurtheilt wurden, weil Sie den Zeugen Baake mit einem Eimer
ahgriffen. Unzweifelhaft liegt in diesem Umstand eiu erschwerendes Moment;
8ig würden jedoch sicher auch dann  verurtheilt worden sein, wenn Sie nur
hut der flachen Hand geschlagen hätten.

Angekl . : Na , denn möchte ick aber doch bitten , det mir 'mal Eener
hf 'n paar  Oo gen blicke de Rathhausuhr runlangt.  Wenn der
Mensch erseht nich mehr mit de Hand ’n bissken schlagen  derf , denn
^ört sich doch nu schon janz je wiss Verschiedenes uf. Wenn die Brie der
ih ’n Reichsdag  sone miserabelichten Jesetze  machen , denn lohnt
et  janich 'mal, det unse Mannsleite  noch wählen  jehn.

Vors. : Wir werden uns mit den bestehenden Gesetzen so lange be¬
helfen müssen, bis neue an deren Stelle treten . Doch erzählen Sie jetzt den
Vorfall vom 27. Februar d. J ., wegen dessen Sie am 24. April zu zwei
Monaten Gefänguiss verurtheilt wurden.

Angekl . : Ick hatte die Stiejen ufjewischt,  wo ick denn mit
meine Schauerlappe  an de Leitung jehe an ihr von wejen Rendlichkeet
’n bissken aus spiele.  Nu will er mir aber weg drängeln und jlupt mir
dadebei mit seine Kulpen  janz schrecklich selire an, un weil er mir ooch
noch mit ’ne jräuliche Miene ’n janz schändlichen Stoss  jeben daht,
fahr mir der Schreck in de Knochen , det ick wie ’ne versteenerte
Bildsäule  stehen bleibe.

Vors. : Sie haben geltend gemacht , sich in der Nothwehr befunden zu
haben und wollen nur in der Bestürzung über die Grenzen der Verteidigung
hinausgegangen sein. Ein in Folge Schreckens gelähmter Mensch ist aber
garnicht fähig, irgendwelchen Angriff abzuwehren.

Angekl . : Jotte doch, Herr Jerichtshof , ick kann mir so rejulär  nich
ausquetschen;  aber verschrecken hatte ick mir mächtig , un Bestürzung
war ooch mit mang.  ,

Aus der sonstigen Beweisaufnahme ging hervor , dass der beneidens-
werthe Vicewirth des Grundstückes Schönholzerstrasse 17, Herr Droschken¬
kutscher Baake, an dem erwähnten Tage gegen Mittag seinen Wagen waschen
wollte, vor der auf dem Hofe befindlichen Wasserleitung jedoca die A nge¬
klagte antraf . Da die letztere die Absicht erkennen Hess, vor der Hand das
Feld zu behaupten , so machte sich Herr Baake an das Ausklopfen der Sitz¬
kissen. Nach Beendigung dieses Geschäftes kehrte derselbe zur Wasser¬
leitung mit einem Eimer in der Hand zurück, wo er mit der Angeklagten,
sehr bald zu einem hitzigen Wortwechsel kam. „Sie olle Toppssau,

jehen Se schon oben und kochen Se Pellnudeln !“ tönte es von der einen
„Klauen  Se man den stinkichten Rennstet:n ree ne !“ von der anderen Seite.
Bald war dieser Meinungsaustausch auf einer Höbe angelangt , welche Worten
keinen Spielraum mehr gewährte . Frau Ebrke schüttete den Inhalt ihres
Eimers nach dem Gegner . Der letztere bog sich jedoch rechtzeitig zur
Seite und rief triumphirend : „Na, det war doch nischt !“ Im nächsten



Angekominene Fremde.
Wiesbaden , 27. October 1884.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Adler:  Hacker , Hr. Kfm., Plauen. Bloem, Hr., M.-Gladbacb. Hoffmann, Hr. Ritter-
gutsbes ., Lopiscbewo. Börner, Hr. Kfm., Stuttgart . Lob, Hr. Kfm., Paris.
Schleicher, Hr. Kfm., Rotterdam . Preytag , Hr. Rechtsanwalt , Leipzig. Fischer,
Hr. Kfm., Plauen . Badt , Hr. Sanitätsrath Dr., Berlin. Borchardt , Fr ., Berlin.
Gutmann, Hr Kfm. m. Fr ., Lyon . Rothschild , Hr. Kfm., Cöln. Creal, Hr. Kfm.,
Paris . Pfeiffer, Hr. Kfm., Frankfurt . Scheuer, Hr. Kfm., Berlin.

Bärenlt  Richards »», Hr. Kfm. m. Farn , Leith. Avilles , Hr. Oberst m. Bed., Barce¬
lona. Meyhöfer, Hr. Gutsbes., Peplin . von Seidlitz, Frau Oberst m. Gesellsch.,
Petersburg , v. Seidlitz, Hr. Lieut ., Petersburg.

Berliner Hofs  Weinhagen , Hr. m. Fr., Berlin.
WM>ei Bücke : Berckhan , Hr. Stabsarzt , Saarlouis.
Colniseher Huf:  Kayser , Hr., Oreuznaeh.
Batet Basch:  Schefers , Hr. m. Farn., Emssel.
Wasserheilanstalt Bielennaiihle i Steingass , Hr. Kfm., Essen.
tingelt  Pötzsch , Hr., Pirna.
J Englischer Hofs  Jones , Fr . m. Farn. u. Bed., Badenweiler . Danlop , Fr., Dover.

Swinton, Hr ., London.
MSinhornt  Federspiel , Hr., Badenweiler . Deter , Hr. Kfm., Lugenweiler. Schmorr,

Hr. Fahrikbes . m. Tochter , Pirmont. Fritz , Hr. Kfm., Heidelberg. Günsel. Hr.
Kfm., Bonn. Otto, Hr. Kfm., Dortmund . Himmelreich, Hr. Kfm, Soden. Stritter,
Hr. Kfm. in. Fr ., Mainz.

Bisenbahn - Botels  Wittkowsky , Hr. Kfm., Berlin. Heyne, Hr. Kfm., Leipzig.
Hoenye, Hr. Kfm. m. Schwest ., Oreuznaeh.

Grüner Waltlt  Levin , Hr. Kfm., Berlin. Reuss, Hr. Kfm., München. Meyer,
Hr., Eltville . Schuppert , Hr. Kfm., Cöln. Erlanger , Hr. Kfm., Nürnberg . Hermann,
Hr. Kfm-, Berlin. Schmieden, Hr. Kfm. m. Fr., Dresden . Mierenock, Hr. Kfm.,
Neuss . Bocker, Hr. Kfm., Oreuznaeh.

Vier Jahreszeiten t Kaiser , Fr ., Sachsen. Poliso , Hr. Baron, Wien. Lahovary,
Hr. Capitän , Paris . Nasse , Hr. Prof., Geh. Med.-Rath , Bonn. Feist , Hr. Dr.,
Frankfurt . Schreiber, Hr. Banquier m. Fr ., Breslau.

Wassaner Hof:  v . Poppen, Hr. Baron m. Bed., Budapest . Kreischer , Hr., New-
York. Heye, Hr., Bremen, v. flanenfeld , Hr., Livland . Brunner, Frl ., Carlsruhe.
Overbeck , Hr., Barmen.

Cnranstalt Werothalt  Salinger , Hr. m. Fr ., San Francisco . Willing, Hr. Kfm.,
Amsterdam.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
Goldene Bettes  Müller , Fr ., Sengnitz.
Botel da Word:  v . Paschkoff, Excell ., Fr . m. Bed., Russland , v. Ozeroff, Frau

Gen.-Cons., Frankfurt . Meyer, Hr., Frankfurt . Fredericksen , Fr ., Copenhagen.
Wonnenhof 't Bär , Hr. Kfm., Frankfurt . Gönner, Hr. Kfm., Stuttgart . Klein, Hr.

Kfm., Strassburg . Steuernagel , Hr., Berlin. König, Hr. Kfm., Berlin. Liebmann,
Hr., Wien. Kämpfer , Hr. Architect , Hanau. Kohl, Hr. Dr. med., Potsdam.
Schmidt, Br. Pastor , Nürnberg . Benecke, Hr. Kfm., Hamburg . Gering , Hr. Kfm.,
Metz. Sauerland , Hr., Frankfurt . Schawalier , Hr. Kfm., Berlin. Wolf, Hr. Kfm.,
Mannheim. Schleicher, Hr. Kfm. m. Fr ., Stuttgart . Haussen, Hr. Kfm. m. Fr .,
Bonn. Nasser , Hr. Kfm. m. Fr ., Hamburg . Müller, Hr. Advocat , Bremen. Pfeiffer,
Hr., Hamburg.

Rheim - Holelt  Wilkens , Hr. Baumstr . m. Fr ., Geestemünde. Hartung , Hr. Reut .,
Berlin. Potter , Fr. m. Tochter , London. Hiersche, Hr. Kfm., Hannover. Auerbach,
Fr . m. Tocht ., London. Stein, Hr. Kfm. m. Fr ., Düsseldorf . Beinhauer , Hr. Dr.,
Heidelberg. Wolfram, Hr. Ingen ., Berlin. Stubenrauch , Hr. Dr. med. m. Fr.,
München.

Rheinslein : Barchewitz, Hr. Major, Cöln.
Weisset ' Sc/ncuns  Decker , Hr., Barmen.

Sfäegel i Diefenbach , Hr. m. Fr., Scluvalbach . Wanieck , Hr., Cöln.
Tannas - Boteli  Hiirter , Hr. Hotelbes. m. Fr ., Oreuznaeh. Lages, Hr. Kfm.,

Bielefeld. Kruse, Hr. Kfm., Hamburg. Pfahl, Hr. m. Farn., Bremen. Fasbender,
Hr. Kfm. m. Fr., Cöln. Giessen, Hr. Kfm., Osthofnn. Jordan , Hr. Kfm., Pader¬
born. Wülfken , Hr. Fabrikbes ., Berlin. Hüneke, Hr. Fabrikbes . m. Fr ., Berlin.
Endlich, Hr. m. Farn , Hamburg. Beckmann, Hr. m. Fr., Melbourne. Buwler, Hr.
in. Fr ., Sydney . Larsson, Hr. m. Farn., Sydney . Petersen , Hr. m. Farn., Mexiko.

,Botel Victoria t Stibbe , Hr, Fabrikbes . m. Fr ., Cöln. Rivinus, Hr. Hauptmann
m. Fr ., Berlin.

Botel Vogels  Knauer , Hr. m. Fr ., Heidelberg . Eisbein, Hr. Schuld» . Dr. phil„
Hedderdorf . Gilberg, Frl., Hanau.

Hotel Weinst  Müller , Hr. Kfm., Erfurt . Buchofen von Eht , Hr., Wien. Auzinger,
Hr. Kfm., Cöln. Kirchner , Hr. Officier, Frankfurt.

Mn Rrivathtiusern t van der Goes, Frl ., Holland, Parkstr . 3. de Villeneuve-
Albuquerque , Hr. Graf m. Fr . u. Bed., Paris , Friedrichstr . 4. Sir Godfrey , Hr.
Reut . m. Farn., Irland , Villa Heubel.

WtT  Möbelstoffe- Teppiche- GardinenS 'ÄS!
J*. A . Waltlier — Frankfurta. M. — Vertreter: C. A . Otto — Wiesbaden— 17 Taunusstr., I. Etage.

Trauben - Cur - Halle
Alte Colonnade , Mittelbau.

Geöffnet von 7—11 Uhr Morgens und von 4—6 Uhr Nachmittags.
Vorräthig : Uürklieimet* .ä 40 Pfg . pro Pfd.

Rheinische . , 80 , , ,
Die Trauben müssen am Verkaufsorte abgeholt werden.

Städtische Cur-Direction : F. Hev ’l.

Pension Tannenbnrg.
5254 Park strasse AS.

„19 euischer Melle r 4*
5347 Mfoeiu & ahnstrasse  S.

Miners a part per Couvert Mark  2 . — .
Souper ,, „ „ 1. 20.

Alleiniger Ausschank des Münchener Spatenbräu
von Gabrl . Sedlmayr.

E v | » o r - 1 - 15 i <' r.

Deutsche Weinstube und Weinhandlung

„Zum Rothen Haus“, Kirchgasse 40.
Grosse Localitäten, Restauration ä la carte zu jeder Tageszeit, Ta,I >le d ’liöte 1 Uhr
per Couvert Mk. 1,50, grosses Lager reingehaltener Weine. Reelle Preise.
5044 Besitzer Jacob Bill.

Augenblick 5 erhielt der zuversichtlich gewordene Mann aber einen Wurf ins
Gesicht von seiner Gegnerin, die sich ihres Eimers als Geschoss bedient
hatte . Herr Baake trug eine heftig blutende Verletzung davon und musste
vier Tage im Bette zubringen . Frau Ehrke wurde unter Anklage gestellt
und , wie bereits erwähnt , verurtheilt.

Auf eingelegte Berufung wurde das erstinstanzliche Erkenntniss in der
That aufgehoben und auf kostenlose Freisprechung erkannt . Es stellte sich
nämlich im Laufe der Beweisaufnahme heraus , dass der Eimer des Baake
in einiger Entfernung von der Kampfstelle aufgefunden wurde, woraus der
Gerichtshof schliessen zu müssen meinte , dass Baake damit nach seiner
Gegnerin geworfen habe. Die letztere hatte dies von Anfang an behauptet,
so dass zu ihren Gunsten ein Fall der Nothwehr  angenommen werden
musste.

Allerlei.
Eine Kirchenscene . In der Lippaer römisch-katholischen Kirche trug sich am

jüngsten Sonntag Felgendes zu : Jovan Anathasie hatte sich vor einigen Wochen mit der
Tochter des Lippaer Einwohners Jurkela Anathasie verlobt. Von Seite der Eltern der
Braut waren alle Vorkehrungen getroffen und gleichzeitig der 6. October als Trauungstag
bestimmt. Der Bräutigam erschien an diesem Tage und der Hochzeitszug setzte sich nach
der Kirche in Bewegung. Als der geistliche den kirchlichen Act der Trauung mit dem
erschienenen Brautpaare vornehmen wollte, Hess der Bräutigam höchst beleidigende Aus¬
drücke gegen den Priester fallen, riss demselben die Kerze aus der Hand, brach sie ent¬
zwei und verfiel in eine förmliche Wuth, so zwar, dass die Anwesenden nur mit schwerer
Mühe den rabiaten Bräutigam bändigen und aus der Kirche führen konnten. Der ver¬
zweiflungsvollenBraut wurde der Kranz vom Haupte genommen und schluchzend und
weinend zog sie mit den Anwesenden nicht als Braut und Gattin, sondern als unglückliches
Mädchen heim. Gegen den Bräutigam wurde die strafgerichtliche Anzeige erstattet.

Die gute alte Zeit . Ein eigentümliches Gesetz wurde im Jahre 1770 vom eng¬
lischen Parlament zum Schutze der Männer erlassen. Durch dasselbe wurde bestimmt:

Dass alle Frauen, was immer ihr Alter, Rang, Gewerbe oder Grad sein möge, ob Mädchen
oder Wittwe, die nach Erlass dieses Gesetzes irgendwelche britische männliche Untertanen
betrügen und durch Parfümerien, Schminke, kosmetische Waschwasser, künstliche Zähne,
falsches Haar, spanische Wolle, eiserne Schnürleiber und hohe Hacken zur Ehe verleiten
würden, dieselbe Strafe erleiden sollten, die gegen Hexerei oder ähnliche Verbrechen be¬
stimmt sei, und die unter solchen Umständen geschlossenen Ehen sollten nach Ueberführung
der schuldigen Partei null und ungiltig sein.

Diplomatisch . Es ist Morgens früh und sehr kalt. Der Pferdebahnwagen ist im
Innern besetzt; drei neu hinzukommende Damen müssen deshalb beim Conducteur stehe»
bleiben. Da kommt ein galanter Herr aus dem Wagen heraus und sagt in möglichst ver¬
bindlichem Tone : „Meine Damen, wenn Sie gestatten, so biete ich der ältesten  unter
Ihnen meinen Platz an.“

Eine interessante Thatsache ist es, dass beinahe jedes Volk den typischen Narren,
den nationalen Hanswurst, mit dem Namen seines Lieblingsgerichts bezeichnet. So nenne»
wir Deutschen ihn Hans„wurst“, die Engländer nennen ihn Jack „Pudding“, die Franzose»
Jean „Potage“, die Italiener gar „Maccaroni“, die Ungarn „Paprika “ Jancsi, die Holländer
„Pickelhäring “, die Russen „Kaputsak“.

— Wie echt bei den Meiningern alles ist, möge folgendes Beispiel lehren: Ein junger
Mann, der sich kürzlich „Die Hexe“ im Berliner Victoria-Theater angesehen hat , leidetseitdem am Hexenschuss.

— Nach Bekanntwerden seines neuesten Erlasses, die Suspendirung der egyptische»
Staatsschuldentilgung betreffend, ist bei Nu b a r Pascha von verschiedenen Seiten an ge
fragt worden, ob er sich nicht lieber Niebar  schreiben wolle.

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden,
26. Oct. 10 Uhr Abends
27. Oct. 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer Thermometer
(Millimeter) (Celsius)

743,6 + 7.8
744,9 +  63
747,2 + 7,5

Relative
Feuchtigkeit

85 oIo
70 „
79 „

26. Oct. Niedrigste Temperatur -f 2,0, höchste + 10,0, mittlere -f 7,4
Allgemeines  vom 27. October. Sonntag bedeckt, Regen, lebhafter West ; beu te

Morgen theilweise bedeckt, etwas Regen aufgehellt, lebhafter West. Maier.



Curhaus-Restaurant Wiesbaden
Diners zu Mk.

von 12V8 bis 2 Ulir Mittags.
2. — von

trlanger Exportbier(hell) von Franz Erich  per Glas 25 Pf*
Pilsener Bier ans dem Bürgerlichen Brauhaus„ „ 25 ..

Cafe . Billard. 5439

Hotel
zum

Grünen Wald
Wiesbaden.

Table d’höte 1 Uhr
per Couvert 2 Mk.

% 6 PENSION.

5? Diners ä M. 1,50
und Speisenkarte nach

Wien« Art
von 12—2 Uhr.

Reichhaltig*
Abend

Speisen*
Karte.

i .
Weine.

Orlginal-Blere

Xfpptrt Bnanti
Elberfeld,

PlOhwrtrll München.
Bürgert. Brtüiu Pilsen. >g

Ungar -W eine
tzhs der Kaiserl . Oesterr. Königl . Ungar. Hof - Weinhandlung von

J. Paluggay & Söhne in Pressburg
Rothe Weine:

b>76r Vöslauer . . . .
'7?6r ViMnyer , Eigenbau
U?6r Ofener Adelsberger .

kcl. Glas empfiehlt

5355

direct bezogen (Original-Füllung).
per Flasche Ausbruch -Weine : per Flasche
Mk 1 50 I876r Rüster Ausbruch . . . Mk. 2. —

1. 60 1876r Tokayer . 2. 10
2. — 1876r Tokayer Ausbr. (2buttig) „ 2. 30

1876r Tokayer feinster Ausbr. „ 4. 50
1876r Szamaroduer (herber Tok.) „ 2. 20

August Engel , Hoflieferant,
Taunusstrasse 4.

He # fdt «riifioti PntHs
töTo Xi Langgasse 11 .

Vorzügliches Erlanger Exportbier (Erich ) , Frankfurter
Exportbier (Henrich ), Mittagstisch,  gute reine Weine und
Reichhaltige Speisekarte  hei massigen Preisen._

Hotel& Kader Englischer Hof
Kranzplatz Jfo . 11.

Mineral - Bäder im ^Al >onLxiexxieiit
Hohe, gut ventilirte Badelialle mit Xrinkquelle direct

5265
vom Kocbbrunnen ; eingerichtet für WInter - tDur

Zimmer vor S Mk , an
Table d’höte um 1 Uhr a Couvert Mk. 3

Restauration ä la carte. — (Französische Küche.) — Pension.
Während des Winters das ganze Haus durch Luftheizung angenehm erwärmt.

HOTEL&RESTAURATION DASCH
Wilhelmstrasse SA.

Familienwohnungen mit Pension
Zimmer für Passanten

Table d ’ hote um 1 TJhr -, per Couvert VIk-
Diners ü p a r t

Restauration ä la Carte zu jeder Tageszeit.
Vorzügliche Weine und Biere

Cafe — Rillards 5096

Langgasse2 K Ä B ü t«i!ggasse2
MARCHAND TAILLEUR

u200 Hof-Lieferant Sr. Königl. Hoheit des Landgrafen von Hessen.
Uager in deutsclnei », frauzös . «E? englischen Stoffen.
•ms Sctiiibwaareii-Lager von Joseph Dich mann,

10 Lauggaaae 10,
^püehlt grösste Auswahl  in allen Sorten Herren -, Damen - & Kinder¬
stiefeln, Promenade-, Ball- & Morgenschuhe, Badeschuhe& Pantoffeln
<, Niederlage der nach System Prof . Dr. G. Jäger  gefertigten Normal
piefel & Schuhe für Herren- und Damen, allen Fussleidenden
^sonders zu empfehlen.

Prompte Bedienung. — Billigste Preise. 5042

Echt englische Schirme und I *elz-
Mtfiffcit in grösster Auswahl vom einfachsten bis zum
elegantesten Genre sehr billig.

Beschul . Briehta^
5424 8 Webergasse 8.

Das Atelier von
14 Friedrichstrasse 14 GllstilV CollcttO 14 Friedrichstrasse 14
empfiehlt sein reichhaltiges  Lager von Spiegeln und Rilderrahiuen in den
elegantesten bis zu den einfachsten Mustern, sowohl in achter Vergoldung wie auch jeder
Art Broncp-Immitation. - Renoviren , IVeuvergolden und Rronciren alter
Gegenstände jeder Art, Rahmen, Möbeln &t . &c.
5316 Sorgfältige Arbeit. — Billigste Preise.

Englllh IihImn  HlUTCll'lklZilT %>■ >\
31 Langgasse 31.

Hüte A Mützen,
Hemden, Kragen , Manschetten,
Cravatteo SE

Schirme Reisedecken & Plaids
Stöclse. fTe Unterjacken, Hosen, Strümpfe

- köKkiirövke , StLiiLimävttzl , Iravf 1ocks
Jagd -Artikel . Feine Lederwaaren.

^ Eingang von Neuheiten.

^Mtosenthui & BavUM
JLanggasse 31 . 4889

Emilie Amlinger,
6409 Hobes & Confedion

Wiesbadeii , grosse Burgstrasse 13, I. Etage.

Echt
Professor Pr . Jäger ’s Normal -Unterzeuge
und Strümpfe für Damen und Herren zu
Originalpreisen Schirg & Cie . ,
4959 Webergasse 1 .

Bas Photographische Atelier
von Mondcl &  Jacob (Inhaber E . Jacob)

Hofphotographen Ihrer k. k . Hoheit der Kronprinzessin d. D. Reichs
30 Eieisbergstrasse  30

empfiehlt sich im Anfertigen von PortraitS in allen Grössen. Ileuro-
ductiouen nach jedem Bilde, sowie Aufnahmen von Ansichten &c. &■.
Der Eingang zum Atelier kann sowohl von der Geisbergstrasse 30, als auch
vom Dambachthal 11a aus, stattfinden.

BADE - MAENTEL
RUQtSIN DE DUNG WHITE BOODD

ADOLF STEIN
ss seit
W April 1884 WEBERGASSE 14

früher kl. Burgstr . 6 im „Cöln. Hof“

seit S
April 1884 Z

5154 2

WAESCHE-FABRIK.
Fertige Wäsche. Anfertigung nach Maass.

RINDER-KLEIDCHE1V

GO

Hauselgentliümer,
Wfllenbesitzer,

S3au - Unternehmer «Ere . ,
welche beabsichtigen, ihre Liegenschaften in

durchaus discreter Weise
zu veräussern, oder zu vermiethen, werden
gebeten, ihre Adressen unter näherer Be¬
zeichnung des Objectes, sowie des Kauf¬
oder Mietpreises unter Mi «# . JV« . 3GOM
in der Exped. d. Bl. niederzulegen. 5438

Villa Panorama
Parkstrasse

between Curhouse and Dietenmühle,
most bracing air of Wiesbaden.

Furnished flats and single rooms with
or without board. 5034



Staatlich concessionirte

Privat-Heilaiisfatf fürîervenleideiideu„dGeinölhskranke
incl. Geisteskranke

ÜFIGSBADEJI , Adolfslftölie
für Kranke beiderlei Geschlechts der höheren Stände'. Mit'. Mfigthetiffst.

Sprechstunden  täglich von 10—11 Uhr und 2—3 Uhr zu Consultationen und zur
electrotherapeutischen Behandlung auch nicht in der Anstalt wohnender Nervenleidenden.

5364

CS LYONNAISE
AGAAU — WONRSWÄLGSI

MODELES DE PARIS
ä ^

MAURICE ULMO,
41  Langgassc.

W i e s I» ih <1 e n

G
Doetsch

W <ünt »u ( « lK ' Kilz< i i * «Sc WiMtilia i ! <! hni «4-
Grosses reichhaltiges Lager in

ÜSlieinwciiscii . Bordeaux , Dessert - Weinen,
Moussir enden Hit ein weinen , Clinmpagner.

Spiritnosen «L°e - «fcc.
3 Geisbergstrasse Comptoir Geisbergstrasse3

nahe der Trinkhalle.5196

Bijouterie

). ». HEiMERDINSER
Joaillerie

4965

Hönlgl . Hof - Juwelier
Wiesbaden Bad-Ems

Wilhelmstrasse 32 . Colonnade 13—14.
Orfevrerie öitjets d ’art

40 Langgasse 40.

Grand clioix de dentelles , echarpes , fichus
en tous genres.

5106
Prix excassivement moderes

(Udiiints tonte concurrence.

H . Sc ±1.  Bchellenberg
45 Zeil 45 » gegenüber der Post

Frankfurt a . M.

O ;

Needleworks & Nor eitles
Jb . HpecM &  Wilhelmstrasse 40

recommand tlieir large störe of novelties at moderate prices
and greatest varieties.

Badhausd Hotel
zu den

Weissen Lilien
4972 Wiesbaden

8 Häfnergasse 8,
in der Nähe des Curbauses und des Theaters.

Eigenthümer: F . Doerr.
AufmerksameBedienungu. billige Preisse

Bierstadter Felsenkeller

W iesbaden.
Israelitisch

Hotel Sc  Restaurant
zum 4811

.Badischen Hof“SV
Nerostrasse  7 , nahe dem Koch¬

brunnen und Curhaus.
Tabie d ’hötc um I Ulir.

Diners  ä p a r t.
Besitzer : MM. ßft > #ch &c» 7/ci\

Antiquitäten aller Art
Möbel aus der Renaissance und Roccoco.
Schmuck , Waffen , decorative Ge-
fässe werden wegen baulicher Ver¬
änderung zu sehr ermäßigten Preisen
abgegeben.

4 . f» ifl,
5425 Neue Colonnade 4.

Imp. Mavann-Cigarren
81 & 83r Ernte 4937

grösste Auswahl, billigste Preise.
.1 F . Mittefeli,  Langgasse 45.

Eiigllsli Haiti
Lincoln Bennet , Christy ’s,

Townend , Jay &c.
Ilos <nthal & David

Gentlemen’s Outfitting-shop
5378 31 Langgasse 31.

6 Webergasse ©
Wiesbaden.

Niederlage der Württ. Mctallwaaren-Fabrik Geislingen.
Specialität : Bestens versilberte Bestecke , Tafel gerät he und
Luxusgegenstände aller Art mit weisser Unterlage. Für die
Güte sämmtlicher versilberter Waareri wird Garantie geleistet.
Grösstes Lager in deutschen , französischen und englischen
Schmucksachen in Silber , Gold- und Silberplattirt , Nickel,
Jet &c. &c. Reichste Auswahl in ächten Corallen , böhmischen
Granaten in Goldfassung , ächten Silber - und mit 18 carat.
Goldbelegten Bijouterien (sehr haltbar im Tragen), Römischer
und Renaissance -Schmuck , Schmncksachen mit feinsten Simili-
Diamanten und Pariser Fautasie -Schmuckgegenständen aller
Art . Luxus -. Gebrauchs - und Fantasie -Artikel in Cuivre poli,
Porzellan, Terracotta , Majolika &c, Beste Britannia - und Alboid-
waareu (Britannia vernickelt.) Schreibzeuge , Wandplatten,
altdeutsche Krüge , Operngläser . Messer , Crayons &c. 5082

Pension Internationale
Z Malnzerstr . 8 .

Wiesbaden.Hotel&Baians znm Pariser Hot
4976 9 Spiegelgasse 9.
Neu und comfortable eingerichtet, in nächster
Nähe des Kochbrunnens, Theaters und Cur-
hauses, mit einer der stärksten eigenen Quelle,
emfiehlt sich besonders durch billige Preise
und aufmerksameBedienung. Pension das
ganze Jahr . F . ISeltiff 'er.

Bierstadterstrasso Wo. 31.
5 Minuten vom Cu r h a us e. Grosser

schattiger Garten mit herrlicher Fernsicht.
Vorzügliche Biere und Weine. Ausgezeichnete
Küche. Reelle Preise.
5075 Vhr . Mnek.

Conditorei, Kunst- und Natnreis-
5043 Handlung

von II . WEIZ,
4 Spiegelgasse 4,

nahe dem Theater' und Curbause.
Täglich Gefrorenes , Kaffee , Chocolade,
erfrischende Getränke , feine Bäckereien

Comfortable möblirte Wohnungen.

Miss Wagner,
Villa Friedberg, Neuberg7, Wiesbaden,
receives a limited number of young Ladies
for Private Education.

Prospectus on application. Highest re-
ferences to parents of former pupils. 5383

Miss Jenny Roefalftz
teacher in flower-painting, formerly a pupil
5387 of Miss M. Ludolff - Berlin.

Study : AtörecJMstr . 33 s»arS.
Studies front nature, Majolikapainting etc.

liina Spiest , Kellerstr. 5,
Lehrerin und beeidigte Ufibersetzerin,

ertheilt deutschen, französischen und engl.
Unterricht in allen Fächern.

Engiish, French and German lessons
5402 Kellerstrasse 5.

Neu und comfortabel  eingerichtete ■
Faiiiilien - Peiision

Villa „ Carola “ ,
5070 4 Wilhelmsplatz 4.

Pension Mon-Repos
535i Frankfnrterstr . No. 6.

Villa Panorama
verlängerte Parkstrasse

zwischen Curhaus und Dietenmühle.
Ausgezeichnet durch Aussicht und

frische Luft.  Möblirte Etagen und
Zimmer mit und ohne Pension. Nord¬
deutsche Küche. 5033

Familien -Pension
von

MS. Weyers,
Wilhelmstrasse 5

früher Wilhelmsplatz 6.
Grosse Etagen höchst elegant eingerichtet

und möblirt.
Dieselben werden ganz oder in einzelne»

Räumen mit oder ohne Pension vermiethet.
Die dritte Etage wird möblirt auch mit

Küche abgegeben. Badezimmer mit Bade'
einrichtung im Hause. 4852

Villa Heubel
Leberberg 4 am Curpark,

neben dem Palais Ihrer Kgl, Hoheit Prinzess
Louise von Preussen.

Elegant möblirte Wohnungen, Badezimmer
mit Einrichtung , auch Pension , schöner
Garten, billige Preise. 4863

9 Taunusstrasse9
3 Treppen

Familienwohnungu. einzelne Zimmer
mit oder ohne Pension

Family - Pension
4809 Frau Haussmann.

Gr. Burgstr.4, erste Etage
möblirte Zimmer  zusammen
oder einzeln zu verni . 544d

Wwei gut möbl . Zimmer , Süd-
Seite, in schönster Lage d. Curviertels,

für d. Winter billig abzug. Näh. Exp. 543»
U^ “ Zur Wintersaison comfortable
Zimmer , elegant möblirt , Tau¬
nusstrasse 1 (Berliner Hof), zweite
IE tage rechts . 54‘iO

■ Vension for 1 — 2 boys or young men-
Motherly care, good refferences. Aplf

to this paper. 5369

“S^ in bis zwei schön möblirt«
Zimmer in ruhigem Hauseu. feinstef

Lage zu massigem Preis für den Winter ab'
zngeben. Näh. Exped. d- Bl. 541»

NSTilla zu verkaufen, zu vermiethen. Nab"
w Carl Specht , Wilhelmstr. 40 5341
Mh ngenehme Familien - PensioJ*

a * - Rosenstrasse Nr. 5. 514J

"M̂ iuo Dame (Norddeutsche) mit gute»
Empfehlungen , musikalisch und dej

englischen Sprache mächtig, sucht sofof'
Engagement als Gesellschafterin
Reisebegleiteriu od. ErzieheriO
Näh. Exped. d. Bl. 5441
¥ e ^ ons deFran $aisetd ’Itali ®**
-**-■ Cours dTtalien et de Frangais. Loire»"
de conversation Frangaise. 536"
10 Friedrichstr ., MMlie. Foivttea **’

Italian, Freiuii and Englisö
Eok'wntU ' by Prof . SMeuxtiriih
IlSSUIlo 5388 Wehergasse 31.

T üchtigen Klavierunterrichtertheilt hntiise  Ste i x #,
5389 Schiitzenhofstrasse 14=III.

Königliche Schauspiele.
Dienstag, 28. October 1884.

200. Vorstellung.
(11. Vorstellung im Abonnement.)

Figaro ’ s HoeHzet *'
Komische Oper in 4 Acten.1
Musik von W. A. Mozart. .

Keber,
]

äiizuzei

höchst
•'he st
''Was
8Pmch
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Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rohm. — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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